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Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er)

SSV 1955 Bunstruth : TTC Rosenthal/Gemünden II 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 Uhr

TTC Rosenthal/Gemünden II spielt unentschieden beim SSV 
1955 Bunstruth in einer packenden Partie

Jubel herrschte am Mittwochabend, als Friedhelm Kuntzemann nach ca. 2 Stunden den Matchball
für den SSV 1955 Bunstruth im Spiel der Herren 1. Kreisklasse SÜD (4er) eiskalt nutzte. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Rosenthal/Gemünden II. Das Gastteam konnte im 6. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für
die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 19:18) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die
allesamt an den SSV 1955 Bunstruth gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SSV 1955
Bunstruth nun ein Punkteverhältnis von 10:4 und der TTC Rosenthal/Gemünden II ein
Punkteverhältnis von 11:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Gaube / Kuntzemann bei
der 1:3-Niederlage gegen Hamatschek / Christ hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dehnert
/ Mengel wurden im Anschluss Seibel / Ochse unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 an den Tisch. Maik Gaube war im Einzel gegen Gerhard Dehnert nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die gewinnbringende Taktik fehlte Achim Seibel
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Hamatschek ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Die richtige
Herangehensweise hatte Wilhelm Ochse indessen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Hendrik Mengel ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:1-Sieg von Friedhelm Kuntzemann gegen
Marco Christ ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SSV 1955
Bunstruth und des TTC Rosenthal/Gemünden II. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Uwe Hamatschek hatte Maik Gaube nur im ersten Satz eine Chance. Unzufrieden über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Gerhard Dehnert war wenig später Achim Seibel, obwohl er alles gegeben
hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Marco Christ war
der Gastgeber Wilhelm Ochse. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Ochse mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Friedhelm Kuntzemann beim 3:0-
Sieg gegen Hendrik Mengel ab dem ersten Ballwechsel. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SSV 1955 Bunstruth tritt dabei geben den TSV 1923 Laisa an,
während es der TTC Rosenthal/Gemünden II mit dem TSV 1924 Ernsthausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SSV 1955 Bunstruth

Doppel: Gaube / Kuntzemann 0:1, Seibel / Ochse 0:1 
Einzel: M. Gaube 1:1, A. Seibel 0:2, W. Ochse 2:0, F. Kuntzemann 2:0 

 TTC Rosenthal/Gemünden II
Doppel: Hamatschek / Christ 1:0, Dehnert / Mengel 1:0 
Einzel: U. Hamatschek 2:0, G. Dehnert 1:1, M. Christ 0:2, H. Mengel 0:2
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